
Beschlussvorlage 
Hauptausschuss
VO(HA)/343/2023
öffentlich

Genehmigung von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen gemäß § 44 Abs. 4 

Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern 
(KV-MV) im Haushaltsjahr 2023 für die Erhaltung 

und Pflege einer Grabstätte und der 
Kriegsgräber alter FH und WaldFH Dwasiden – 

von Frau Rosemarie Elsholz
Organisationseinheit:
Bauverwaltung

Datum:
05.01.2023

Bearbeiter::
Nicole Kubenka

Einreicher:

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Ausschuss für Finanzen (Vorberatung) 19.01.2023 Ö
Hauptausschuss (Entscheidung) 31.01.2023 Ö

Sachverhalt
Gemäß § 44 Abs. 4 KV M-V darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach § 
2 KV M-V Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen einwerben und 
annehmen oder Dritte vermitteln, die sich an der Erfüllung von Aufgaben des 
eigenen Wirkungskreises beteiligen.
 
Die Zuwendungen dürfen nur durch den Bürgermeister oder einen Stellvertreter 
eingeworben, das Angebot einer Zuwendung nur von ihnen entgegengenommen 
werden.
 
Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet die Stadtvertretung, soweit eine 
in der Hauptsatzung festgelegte Wertgrenze von höchstens 1.000,00 EUR 
überschritten wird. Entscheidungen von 100 bis höchstens 1.000,00 EUR kann die 
Gemeindevertretung nur an den Hauptausschuss übertragen.
 
Frau Rosemarie Elsholz ist im November 2022 verstorben. Der Wunsch der 
Verstorbenen war es, dass statt Blumen Geld gespendet werden sollte. Der 
Betrag in Höhe von 745,00 Euro soll zu gleichen Teilen der Pflege und 
Unterhaltung der Grabstätte von Franz Settegast (Alter Friedhof) und der 
Kriegsgräber (Dwasieden und Alter Friedhof) in Sassnitz zu Gute kommen. Derzeit 
wird der Betrag von Frau Gundula Protz (Tochter) verwaltet und steht zur 
Auszahlung bereit. 

Alternative



Finanzielle Auswirkungen
 x Einnahmen                                                   ☐  Mittel stehen zur Verfügung 

☐ Keine haushaltsmäßige Berührung          ☐  Mittel stehen nicht zur Verfügung 

Bemerkungen:
 
Finanzielle 
Auswirkungen:

 ☐ keine haushaltsmäßige 
   Berührung

Gesamtkosten:  TEUR
Veranschlagung im 
aktuellen Haushaltsplan:

Haushaltsstelle:
 

TEUR
 

Zusätzliche Einnahmen aus 
Zuweisungen:

Haushaltsstelle:
 

TEUR

Außerplanmäßige Ausgabe: Deckung Haushaltsstelle: 745,00 EUR
Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR
Haushaltsjahr: TEUR

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren:

Haushaltsjahr: TEUR
Bemerkungen: Bisher ist noch keine entsprechende 

Haushaltsstelle für Friedhofsspenden angelegt, 
mit Erstellung des Nachtragshaushalts wird dies 
nachgeholt. 

 
Beschlussvorschlag
Der Hauptausschuss stimmt der Annahme der Spende von Frau Gundula Protz 
i.H.v. 745,00 € für die Pflege und Erhaltung einer Grabstätte sowie die Pflege und 
Unterhaltung der Kriegsgräber (Alter Friedhof und Waldfriedhof) in Sassnitz zu.

Anlage/n
1 Traueranzeige R. Elsholz (öffentlich)

2 Anlage 2 zur Spende Friedhof, Antrag Genehmigung Annahme 
Spende (öffentlich)





| - Anzeige des Spendenangebotes/der Spende durch den Bereich Anrase2

(Fachamt/Sachgeblet) oder der Einrichtung
(.uszufüllen vom begünstlSten Eerelch)

An den Büryermelster
(Unzutreflendel bitte streichenl

Nach der Dienstanweisung für die Annahme und Verwendung von Spenden und ähnllchen Zuwendungen

zeiBen wir hiermit an, dass die nachfolgend beschriebene Spende angeboten wurdelrrilre+ho+tea+abe+
oder an uns beabsichtigt ist.

t. Die Spende wurde Eohne E mlt lnltiatlvauftrag des Bürgermeisters (Anlase 1)

für die Einwerbung angeboten.

2. Gebgr (Spender mit Name, Vorname/Name des Unternehmens, Anschrift):

77. jle8en ade- Etghc-rla ,§qS§o."'4 , d^'ol...

*, §,.-ct-te &ol*,1dl"lo, Plaolarw h3 2t /lV )76'"/ &o*ott.6. a.o/. /4rc,l
3, Betra8/wert Geld- oder sachleistung:

1Y-![,,,.o
Tag der zuwendung:

ffi.//. Qo2z
Datum

4. Beschreibung, Art und Umfang der Leistungit, förderunBswürdiger Zweck sh. Seite 3

tr beiSachspenden ist Anlage 3 beigefügt: tr
*r bei Verzicht auf Entgeltzahlung lst Anlage 4 beigefügt: fl

erstetttes/genehmtgtesProlekt: f,LnlU u. llk( olz, (,abt u. n
E 'Ld[) ; 'l/* bi','l;);*, ^ -hrs*- L

5, Sind Spendeneinnahmen lm Haushalt Be;lant? ffiein O ;ä 
v

) wenn ia, welcher Betrac? EUR

5. wünscht der Geber ggf. die Beratung zur Annahme der Spende ln nlchtöffentllcher Sitzung?

Enetn E ja, weil

ä wenn Ja, liegt berechtigtes lnteresse vor? trneln trla
) Auslegung vor dem Hintergrund des franspotenzgebotes

7. SInd geschäftliche/dienstllche Bezlehungen zum Geber bekannt?

X neln E Ja, welcher Art?

+ wenn Ja, stehen vorg. Beziehungen einer Annahme entgegen?

tr nein tr ja

8. Aufgrund des Wertes ist für dle Annahme der Spende zuständlg:

fl der Bürgermeister (bis 1OO EUR)

Xder Haupt-/Flnanzausschuss (bis 1.OOO EUR)

D die Stadtvertretung (über I.OOO EUR)

Datum, Unterschrift Amtsleiterln/Einrlchtungsleiterln:



ll - Annahmeverfügung des Blirgermeisters

EI der Bürgermeister ist aufgrund des Wertes zuständlg für die Anna
Das Spendenangebot wird entgegen genommen und die hme genehmigt.

I

Bürgermeister

) zurück on dos verdntuvortliche Amt
lll - Annahmeverfügung Gremien

X oer naupt-/rinanzausschuss D Die stadtvertretung

ist aufgrund des Wertes für die Annahme der Spende zuständig.

1. Das Spendenangebot wird vom Bürgermeister entgegen genommen
2. Die Annahme der spende ist für die Tagesordnung der nächsten sitzung vorzusehen.

p. des naupt-/Finanzausschusses E der Stadtvertretung

Bürsermeister hjlsl§g#F

vom begürstlgten Berelch nach erfoltter Annahmeentscheldunß)

-) An die Stadtkasse

Beschluss-Nr.zurAnnahmeentscheidungvom: V1CÜA '3\t 12o23

tr wir bitten die angenommene 6eldspende/sachspende für ihre verwendung umzubuchen
auf die Haushaltsstelle:

E Kassenanordnung erstellt.
E Wir versichern, dass wir die Spenden für den/die zuwendungsbegLinstlg te/n Zweck/e

VefWenden Wgfdgn. (sh. V - Oie Spende dlent rachfolgendem gemetnnüt.lgen Zweck)

tr Die Spende beruht nicht aufvertragllche oder ähnliche verpflichtungen des spenders gegenüber
unserem Amt (keine Sponsoringbeträge, Werbegelder u,ä.) sondern ist ausschließlich elne frei-
willige und unentgeltiche spende, wir bitten um 6enehmigung und Ausstellung einer Zuwendungs-
bestätigung.

Datum, Unterschrift Amtsleiterln/Elnrichtungsleiterln

) zurück on dds veroitwortllche Amt
lV - Spendenabwicklung nach Annahmeentscheidung



V - Die Spende dient nachfolgend gemeinnützigem Zweck:

Auszug aus § 52 Abs. 2 AO

X Bitte ankreuzen
1. die Förderuns von Wissenschaft und Forschunc;

2. dle Förderunr der Rellßlon;

3. die Förderung des öffentllchen Gesundheitswesens und der öffentlichen Gesund-

heitspflege, lnsbesondere die Verhütung und Bekämpfung von übertragbaren Krank-

heiten, auch durch Krankenhäuser im Sinne des § 67, und von Tierseuchen;

4, dle Förderuns der Jusend- und Altenpflese;

5. die Förderuns von (unst und Kultur;

6. ,X dle Förderunß des Denkmalschutzes und der Denkmalpflece; 4ttbC,&"L
7. die Förderunc der Erziehung, Volks- und Berufsbildunc einschließlich Stud'entenhilfe;

8. die Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege im Sinne des Bundesnetur-

schutzgesetzes und der Naturschutzgesetze der Länder, des Umweltschutzes, des

Küstenschutzes und des Hochwasserschutzes;

9. dle Förderung des Wohlfahrtswesens, insbesondere der Zwecke der amtlich aner-

kannten Verbände der freien Wohlfahrtspfleße (§ 23 der Umsatzsteuer-Durchführungs-

verordnung), ihrer Unterverbände und lhrer angeschlossenen Einrichtungen und

Anstalten;

10.

x
dle Förderung der Hilfe für politisch oder religiös Verfolgte, für flüchtlinge, Vertriebene,

Aussiedler,, Spätaussledler,-gl$g!]Ell Kriegshlnterbllebene, Kriegsbeschädlgte und

Kriegsgefangene, zivilbeschädigte und Behinderte sowie Hilfe für Opfer von straftaten;

Förderung des Andenkens an Verfolgte, Kriegs- und Katastrohenopfer; Förderung des

Suchdienstes f [.ir Vermisste;

11. dle Förderuns der Rettung aus Lebensgefahr;

t2- die Förderung des Feuer-, Arbeits-, Katastrophen- und zivilschutzes sowle der

Unfallverhütuns;

13. dle Förderung der lnternatlonalen Gesinnun& der Toleran: auf allen cebieten der

Kultur und des Völkerverständicunßsgedankens;

14. die Förderunc des Tierschutzes;

15. dle Förderunc der Entwicklungszusammenarbelt;

1b. dle Förderunr von Verbraucherberatunq und Verbraucherschutz;

77. die FörderunE der Fürsorge für Strafgefangene und ehemalige strafgefangene;

18. dle Förderunr der Glelchberechtisunc von Frauen und Männern;

19. die Förderung des Schutzes von Ehe und Familie;

20. die Förderung der Krlminalprävention;

21. dle Förderunc des sports (schach cilt als Sport);

22. die Förderung der Heimätpflege und Helmatkunde;

23. dle Förderung der Tierzucht, der Pflanzenzucht, der Kleingärtnerei, des traditionellen

Brauchtums elnschlleßlich des Karnevals, der tastnacht und des taschlngs, der

Soldaten- und Reservlstenbetreuung, des Amateurfunkens, des Modellflugs und des

Hundesports;

24. die allgemelne Förderung des demokratlschen Staatswesens lm Geltungsbereich

dieses Gesetzes; hierzu tehören nicht Bestrebungen, die nur bestimmte Einzelinteressen

staatsbürgerllcher Art verfolgen oder dle auf den kommunalpolitischen Eereich

beschränkt sind;

25. die Förderung des bürgerschaftlichen Engagements zugunsten Semeinnütziger, mild-

tätiser und klrchlicher zwecke.

Sonstige Eemerkungen: § 53 AO Mildtäti8e Zwecke
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